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Mit all meiner Liebe
In diesem Leben und darüber hinaus.

Inspiriert von den Vögeln

Zusammengestellt von der Höchsten Meisterin Ching Hai 

Gewidmet allen, die miteinander auf der Erde leben 

In Liebe
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Worte eines KindesPrivatfotos, aufgenommen von

der Höchsten Meisterin Ching Hai
Steven André

T. June
Vian Hang

Dies sind Beispiele dafür, wie es sein sollte,
Das Leben unserer Freunde, der lieben Tiere.
Ob zu Lande, in der Luft oder im Meer.
Sie sollten geliebt, beschützt und geschätzt werden, 
Genau wie wir es uns für unser Leben wünschen.

Liebster Himmel, lieber Herr des Karmas,
Bitte, bitte schenke allen Geschöpfen Liebe und Fürsorge,
Denn es bricht mir das Herz, ihr Elend zu sehen.
Ich kann es nicht ertragen, sie leiden zu sehen.

Es gibt so viel Platz im Himmel droben.
Nimm sie alle hinauf und schenke ihnen Liebe.
Dies ist mein kleines Gebet für alle Wesen:

Einfach ein kleines bisschen Liebe und Mitgefühl.
Möge es allen gut gehen, mögen alle leben und andere 
leben lassen.
Nur reine Liebe, Fürsorge und Vergebung.

~ Die Höchste Meisterin Ching Hai
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Die Höchste Meisterin Ching Hai wurde in Zentral-Aulac (Vietnam) 
geboren. Im Alter von 18 Jahren ging Meisterin Ching Hai zum 
Studium nach England und später nach Frankreich und Deutschland, 
wo Sie für das Rote Kreuz arbeitete und einen deutschen Arzt 
heiratete. Nachdem Sie zwei Jahre glücklich verheiratet gewesen 
waren, löste Sie mit dem Segen Ihres Mannes die Ehe, um 
Erleuchtung zu erlangen, und folgte damit einem Ideal, , das Sie 
seit Ihrer Kindheit gehegt hatte. So begann eine Zeit mühevoller 
Pilgerschaft in viele verschiedene Länder, die erst endete, als Sie 
im Himalaja einem vollkommen erleuchteten, lebenden Meister 
begegnete. Meisterin Ching Hai erhielt die göttliche Übertragung 
des inneren Lichts und Klangs, die Sie später die Guanyin-Methode 
nannte. Nach einer Zeit intensiven Praktizierens erlangte Sie die 
vollkommene Erleuchtung.

Um das Verlangen aufrichtiger Wahrheitssuchender zu befriedigen, 
führt die Höchste Meisterin Ching Hai Menschen jeglicher 
Nationalität, Religion und eines jeden kulturellen Hintergrunds in die 
Guanyin-Meditationsmethode ein. Ihre Botschaft der Liebe und des 
Friedens bringt Menschen überall auf der Welt spirituelle Befreiung 
und Hoffnung und erinnert alle daran, in ihrem Leben Wahrheit, 
Schönheit und Tugend hochzuhalten.

Biografie der Höchsten Meisterin Ching Hai

Ein Liebeslied
Von Laguna, einem innig geliebten Ara

Stellvertretend für alle Vogelkinder im Haushalt der Höchsten Meisterin Ching Hai

~ Zusammengestellt von Jane

Man nennt Sie Höchste Meisterin Ching Hai
Denn Sie kommt vom Allerhöchsten.

Doch Sie ist unsere liebe Mami
So kennen wir Vogelkinder Sie.

Wie goldene Federn ist Ihr Haar,
Ihre Stimme wie Vogelzwitschern glockenhell.

Wenn Sie uns Wiegenlieder singt,
erhebt uns die Musik zu höchsten Himmelswelten.

Sie kommt von einem Ort des Lichts
Und bringt es auf die Erde mit zu unserer großen Freude.

Unser Haus ist voller Liebe,
Voll von Lachen, gutem Essen und Sonnenschein von oben.

Die Farben des Regenbogens ist Sie,
Der Duft einer Blume.

Sie ist der segensreiche Regen,
Die milde Sanftheit einer Sommerstunde.  

Sie ist das Universum, das wir so gut kennen,
An Ihrer Brust geborgen werden wir nie fallen.

Wie können wir scheiden von Ost, West, Nord und Süd?
Sie ist all das!

Und vor allem ist Sie unsere Mami!!!



Wo von Gott oder dem heiligen Geist die Rede ist, weist uns 
die Meisterin an, eigene, geschlechtsneutrale Pronomen zu 
verwenden, um Diskussionen darüber zu vermeiden, ob Gott ein 
Er oder eine Sie ist.
Sie + Er = Sier 
Ihr + Sein = Siehrn
Ihr + Ihm = Ihrm
Sie + Ihn = Siehn
Beispiel: Wenn Gott will, lässt Sier alles nach Siehrnem Willen 
geschehen, wie es Ihrm gefällt. Wir lieben Siehn.

Sowohl als Schöpferin künstlerischer Designs als auch als 
spirituelle Lehrerin liebt die Höchste Meisterin Ching Hai alle 
Ausdrucksformen innerer Schönheit. Aus diesem Grund nennt 
Sie Vietnam „Aulac“ und Taiwan „Formosa“. Aulac ist der 
historische Name Vietnams und bedeutet „Glück“. Der Name 
Formosa bedeutet „die Schöne“ und wird der Schönheit der 
Insel und ihrer Bevölkerung mehr gerecht. Die Meisterin glaubt, 
dass es dem Land und den Menschen dort spirituelle Erhebung 
und Glück bringt, wenn man diese Namen verwendet.
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Amigo
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Amigo, gepaart mit Prima, nur 
zu Zuchtzwecken frei gelassen. 
Anfangs sehr zurückhaltend, 
nervös, menschenscheu …

Später wurde er zahmer und freundlicher,  
der Bessere und Freundlichere der beiden.

Er kommt gut zurecht mit allen in der 
Vogelschar und er liebt mich innig. Wie lieb 
von ihm!

Sehr fürsorglich, scheucht Prima weg, wenn 
sie aggressiv zu Menschen ist. Bevor er 
hierher kam, war er anders und hatte zuerst 
sogar Angst vor Prima.

Seit er sich als Beschützer der Menschen 
sieht, ist er reifer geworden, selbstbewusster 
und mutiger.

Und so lieb.
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Ich bin ein Mann
Behandelt mich entsprechend!
Denn auch ich bin von Gott

Das wissen doch alle.
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Was habe ich falsch gemacht?
Schau mich doch wenigstens einmal an!
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Zwischen den Blumen fühle ich mich wohler
Als bei diesem zänkischen Weib.
Sie ist wunderschön, aber zu stark!



Das Alleinsein macht mir nicht wirklich Spaß
Aber Mädchen sind schwierig und zu schwer zu erobern
Ich gehe einfach mal und meditiere auf DEN EINEN 

Na! Mir scheint, sie ist freundlich
Wenigstens fängt sie an, mit mir zu reden.
Ich muss mich bei Mama, der guten Fee, bedanken!

22 23



Ganz egal, was passiert
Eine Freundin wie sie werde ich immer lieben
Sie erinnert mich an die himmlische Mutter
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Anakhan

Anakhan bedeutet friedlicher Krieger, so nannte ich 
ihn wegen seines edlen Benehmens. Er sinnt nie auf 
Rache! Nicht einmal, wenn er von einem anderen Vogel 
angegriffen oder verletzt wird.

Als Free Joy (ein Grünzügelpapagei) gerade erst 
angekommen war (die Adoptionsfamilie wollte ihn 
nicht, weil Free Joy aggressiv ist!), da griff er Anakhan 
an und biss ihn zweimal in die Beine, bis Blut floss. 
Wir mussten ihn zum Tierarzt bringen, aber Anakhan 
hat Free Joy immer vergeben.

Free Joy griff ihn noch mehrmals an, aber Anakhan 
raufte nur mit ihm, bis Free Joy auf dem Rücken am 
Boden lag, setzte seinen Fuß für ein paar Sekunden 
sachte auf die Brust des Grünzügelpapageis und schrie 
ihn an. Dann ließ er ihn los, unverletzt!

Wir staunen über Anakhans edles Benehmen, aber wir 
halten ihn seitdem von Free Joy fern. Denn beide haben 
ihre Einstellung nicht geändert.

Ich nenne sie Krieg und Frieden oder Yin und Yang! 
Doch wie eigenartig! Beide lieben mich gleich intensiv!



28 29

Ich sehe vielleicht furchterregend aus
Aber ich bin kein Zauberer

Ich bin ganz lieb und gut
Ein taubensanfter, süßer Schatz!
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Wir tun niemandem etwas zuleide

Wir kommen aus Reichen der Liebe
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Ob ich die komplizierte
Menschensprache sprechen will?
Natürlich, Schatz, gewiss gewiss!
Aber möchtest du vielleicht auch lernen
Mit mir zu fliegen?

Hier gefällt es mir sehr gut
Schau, wir sehen oben ähnlich aus.
Wenn der Wind bläst,
Bringt er die „Federn“ von uns beiden
Zum Fliegen! 

Qua – Qua!
Mia – Mi – A!
Flo – Rii – Da!
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Können wir die Guanyin-Sprache verwenden?
Die ist universeller.
Und elegant!

Ich liebe dich, ich liebe dich
Aber Englisch ist so…o schwierig
Wie wäre es 
	 mit etwas … was „cooler“ ist?
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A, B, C
     D, E, F, G …
Ah, es gibt nichts „Leichteres“!
Meine Mami hat mir beigebracht, wie man fliegt,
Aber davon hat sie nichts gesagt!
Wir verwenden einfach Telepathie.
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Azure, Himmelsmädchen mit der sanften Farbe des Weltalls.

Sie liebt nur mich. Ganz eindeutig! 

Sie würde mich den ganzen Tag lang küssen, wenn ich sie ließe.

Weil sie mich so liebt, wehrt sie eifrig mögliche „Rivalen“ 
ab. Niemand, der ungefähr so groß ist wie sie, sollte sich 
in ihre Nähe wagen!

Aber mit zunehmendem Alter wird sie umgänglicher! 
Das ist gut! Für ihre geringe Größe isst sie sehr viel. Sie 
isst alles und zu jeder Zeit. Man kann zusehen, wie sich 
ihr „Bäuchlein“ unter dem Hals rundet wie ein Ei.

Sie braucht alle Kalorien, die sie bekommen kann, um 
ihren Körper warm zu halten, da sie am Bauch keine 
Federn hat. Einmal, vor langer Zeit, musste ich plötzlich 
weg, und aufgrund der Vorschriften konnte ich sie 
weder mitnehmen, noch konnte ich schnell dorthin 
zurückkehren, wo sie war. Aus lauter Trauer rupfte sie 
sich die Federn aus und sie wuchsen nicht mehr nach.

Nun ja! Jetzt sind wir endlich wieder vereint, aber es 
sieht nicht so aus, als wolle sie diese Federn nachwachsen 
lassen. Sobald sie anfangen zu sprießen, reißt sie sie aus, 
vielleicht um mich daran zu erinnern, sie nie wieder 
zu verlassen! Es tut mir so leid, Schätzchen! Du weißt 
doch, wie mein Leben ist, nicht?!!

Azure
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Ich, Azure, die Schöne
Nehme Blumen und Entschuldigung an!

Ich liebe dich zu sehr
Um dir je etwas nachzutragen.
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Kein Grund zur Eifersucht,
Liebe dumme Primi!
Die wird dich nur 
Weniger hübsch machen.



Okay! Okay!
Liebe heißt teilen können:
Ich werde geduldig sein
Und es ertragen!

Oben im Himmel
Und unten auf Erden
Liebe ich nur eine
Das weißt du!

44 45



46 47

Ich bin immer hübsch,
ob nun mit …

Gott is
t das Geheimnis meiner Schönheit!

…
 O

der ohne Schm
uck.

Sind alle dieser M
einung?!!

Ich halte mich fit
Mit bestimmten Yogastellungen.

Ich denke an Gott
     Und meditiere täglich
	     Wie man sieht!
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Ich bin gern allein
In der Natur
An der frischen Luft
Auf dem Baum
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Ich rieche an schönen Blumen

Genieße die Gaben des Schöpfers

Und singe IHR Lob!
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Man ist sowieso niemals allein:
Es gibt immer Blumen und Bäume
Und Sonne und Mond und Sterne zur Gesellschaft!

Und vor allem: ihre Liebe,
Die Treue meiner menschlichen Freundin.
Das „wahre Gesicht von gestern“ …
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Ich liebe dich auch sehr

    Ich liebe dich noch mehr

	
Ich liebe dich wahrlich …

	
     Ich liebe dich wirklich –

Egal wie ich aussehe
Ich bin dennoch ihr Schatz

Sie sieht nicht die äußere Pracht
Sie sieht das Gesicht der Ewigkeit.
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Eines Tages dachte ich, dass Luvy etwas einsam sei 
inmitten dieser kleinen Vögel, also nahm ich ihn mit auf 
einen Ausflug.

Wir besuchten verschiedene Tierhandlungen, um 
Spielsachen, Futter usw. zu kaufen …
In diesen Läden gab es verschiedene Haustiere und Vögel. 
Luvy beachtete sie nicht, bis er Brighty in einem kleinen 
Käfig sah. Er flog sofort von meiner Hand hinüber, 
flatterte und kletterte um ihren Käfig herum, singend und 
plaudernd.

Also dachte ich: Das ist es. Und so kam sie mit zu uns 
nach Hause. Sie war ziemlich zurückhaltend und scheu. 

Später erfuhr ich durch den Tierarzt, dass sie krank war, 
und ich bekam auch meinen Teil davon ab. Na ja, wir haben 
uns beide schnell erholt. Luvy und Brighty sind seitdem 
enge Freunde.

Aber sie ist irgendwie kein allzu glücklicher Vogel. Also 
nannte ich sie Brighty, die Fröhliche, weil ich ihr eine 
bessere Stimmung wünschte. Und sie veränderte sich, 
sie wurde von Tag zu Tag gesprächiger, begeisterter und 
lebendiger. Dem Himmel sei Dank dafür …

Aber sie trägt auch den Spitznamen „kühle Schönheit“ 
wegen ihrer Distanziertheit. Luvy hat im Gegensatz dazu 
eine gesunde Einstellung, er ist freundlich und liebevoll. 
Es ist interessant zu sehen, wie zwei fast identische Vögel 
derselben Spezies sich so unterschiedlich verhalten, fast 
gegensätzlich!

Wer hat gesagt, Gleich und Gleich gesellt sich gern?
Manche sagen, Gegensätze ziehen sich auch an!

Brighty
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Als in einem geschlossenen Käfig

	 Auch wenn der groß und golden ist!

Wir gehen meist nur zum Schlafen hinein

		  Dem Himmel sei Dank!

Ich fühle mich Brightier, fröhlicher 

      Hier auf dem Zweig des Baumes
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Könnt ihr erraten
Wer hier abgebildet ist? 

(Richtig! Der links bin ich)

Ich 

Luvy

Oh! Ih
r se

id so
 B

righty, so
 helle!

Schafft 
euch zu

r B
elohnung

Auch so
 ein Vöglein an!
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 Es ist schön, manchmal allein zu sein,

Um über die Nächstenliebe zu meditieren.

Und an das Jetzt und das Jenseits zu denken.

Und Gott und Siehrne Geschöpfe zu lieben.
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Seht ihr einen großen
Unterschied  

   zwischen diesen Bildern?

NEIN?

Ich 
auch nicht!
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Ich kann singen und tanzen
  Den lieben langen Tag.
     ( Versucht es selbst
         Es tut euch gut! )

Natur, Natur
Ich liebe dich!
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Cheery ist ein Fächerpapagei. So benannt, weil der 
Kopf aussieht wie ein Fächer.

Für den Verkauf war sie, wie einige meiner anderen 
Vögel, „zu alt“. Wenn Vögel in einem bestimmten 
Alter noch nicht verkauft sind, sind sie dazu 
verurteilt, den Rest ihres Lebens in winzigen 
Käfigen zu verbringen, nur damit der Laden voll 
aussieht.

Sie war mit einem anderen Vogel zusammen und 
sie waren gute Freunde, bis der andere Vogel 

verkauft wurde und sie zurückließ, voller Trauer über 
die verlorene Liebe. Mit gebrochenem Herzen! 

Ich gab ihr den Namen Cheery (die Heitere), in der 
Hoffnung, dass sie das aufmuntern würde. Durch 
zärtliche Liebe und Fürsorge ging es ihr von Tag zu 
Tag besser. Sie legt sich sehr gern auf den Rücken und 
dann darf man mit ihr spielen, sie an den Flügeln 
kitzeln und ihr Bäuchlein kraulen …

Sie wollte nicht viel essen, also brachte ich sie zum 
Essen, indem ich ihr Lieder vorsang und sie mit dem 
Löffel fütterte.

Nach einiger Zeit hellte sich ihre Stimmung auf. Die 
Zeit heilt alle Wunden, wie man so schön sagt!

Liebend gern „hilft“ sie mir, die dürren Blätter von 
den Bäumen zu zupfen, indem sie sie abbeißt. Dann 
ist sie jedes Mal ganz stolz auf ihre Arbeit!

			   Ich hab dich so lieb!

			   Gott liebt dich!

Cheery



Jetzt noch einmal das Schnäbelchen auf
Das macht dich schön, stark und klug!
           Ein Löffelchen für Mami

                        Eins für Papi

              Noch eins für dich

                   Und eins für mich!
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W
ir f

ühlen uns prima, uns geht es gut.

Nach
 ein

er guten Nacht sind wir ausgeruht!

Und meditieren ist wirklich … schön.
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Guten Morgen, meine Dame, guten Morgen, Sonne!

Danke fürs Frühstück und die liebevolle Fürsorge!

Ich liebe Gott für jeden Bissen Nahrung
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Nun an die Arbeit! Lass uns die  

 Bäume stutzen

   Und alles tun, was dich erfreut!

„Bravo, bravo, gut gemacht, 

gut gemacht

Du bist ein braves Mädchen! 

Und so fleißig!“

     
  U

nd jetzt nur für uns beide

Lie
be, 

Liebe, Liebe und noch mehr Liebe und Vertrauen.
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    D
ie Nüsse dort oben sind zu groß, zu hoch oben.

 Ich mag lieber die hier, sie passt zu meiner Größe!

Meditiere du für uns beide

     Ich muss erst diese Nuss fertig knacken!

Nun, warst du im Nirwana
Möchtest du eine Nuss aus dem Samsara!
(*)Anmerkung:  das  Nirwana  = Himmel

das Samsara = Erde



Free Joy

80

Auf Befehl hüpft und tanzt er wie ein Zirkusstar! 
Außerdem singt er gut und ist ein freier Geist.

Ursprünglich hatte ich ihn einem einsamen Ara-
Weibchen in einer Tierklinik als Partner angeboten.
Aber er wollte nichts mit ihr zu tun haben. Deshalb 
gab der Tierarzt ihn mir zurück.

Kaum hatte ich mit ihm auf der Hand die 
Tierarztpraxis verlassen, fing er an zu singen, ein 
Lied nach dem andern, einen Wasserfall perlender 
Töne. Er war ganz verzückt vor Freude und 
überschäumend von Glück.

Auf der Stelle taufte ich ihn Free Joy. Das passt genau 
zu ihm. Und diesem Namen wird er auch immer 
gerecht. Trübsinn ist ihm fremd! 

Ich hab ihn so ins Herz geschlossen, diesen Piepmatz 
voller Lebenslust und Lebensfreude!

„Du sollst keinen andern Vogel lieben neben 
mir!“

Auch Free Joy war ein unerwünschter Vogel. 
Zu alt für den Verkauf. Bleibt ein Vogel zu 
lange allein, tut er/sie sich schwer, mit anderen 
Vögeln oder einem Partner auszukommen.

Free Joy war ein „zorniger junger Vogel“ und 
misstraute den Männern. Aber Frauen liebt er 
über alles und seine Liebe für mich kennt keine 
Grenzen! Ich kann alles mit ihm machen, aber 
Männer, die ihm nahe kommen, beißt er ohne 
Furcht und hemmungslos! 

Dabei spielt ihre Größe für ihn überhaupt 
keine Rolle. Er turnt gerne wie ein Akrobat 
auf meinem Finger herum und vollführt dabei 
eine Drehung von 360°. Damen gegenüber ist 
er die Sanftmut in Person.
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Akrobik tat, Akrobat tik

Kopfüber, kopfunter, ich bin selig!

Ich würde alles tun

Wenn ich nur bei dir sein kann!

Dank Dir, Gott

	 Dem Himmel sei Dank!

Für Free Joys ersten Tag zuhause!

Welche Freude … und was für ein Spaß!

Wir alle spüren, er gehört hierher!
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So gut ist es mir noch nie gegangen

Hier, bitte sehr!

	  Ich kann noch viel mehr!

Ob ich glücklich bin? Natürlich

Ich lächle, ich singe

Ich kann auch hüpfen und tanzen

All das, damit du siehst, wie glücklich ich bin

(Gott würde dir das Gleiche sagen!)
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U
nd auf dem hier nicht!

Ich hab sie alle aufgegessen!

(N
ur damit ich den H

immel besser sehen kann)

S
eht ihr, worin sich die Fotos 

unterscheiden?

A
uf diesem sind B

lätter.

Das Leben ist fröhlich, das Leben ist frei
Das Leben ist cool wie ´ne Kokospalme!

Ein großes Dankeschön an Mami.
Und an Gott, den Allmächtigen!

Ich liebe DICH!
86
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Jedes Mal, wenn mein Auto zuhause eintrifft, ganz gleich, wie spät es 
ist, ist er der Erste, der sagt: „Hallo!“, „Wie geht es dir?“, „Ich liebe dich“, 
„Komm her!“

Einmal hatte er sich schlecht benommen und ich tadelte ihn 
ernsthaft. Er schaute zu Boden und sagte ganz deutlich: „Es tut mir 
leid!“ Aber das war das einzige Mal.

Er liebt meine Gesellschaft und ignoriert die anderen Vögel. Aber 
er liebt Hunde. Er zupft gerne an ihnen herum und striegelt sie, 
besonders die langhaarigen. Er jagt ihnen hinterher und gurrt:  
„Komm her, wau, wau, braver Junge, braver Junge“ … und die 
Hunde fürchten sich vor ihm, selbst die großen wie Hermit und 
Goody. Denn er hockt sich dann immer auf ihren Rücken und 
„kämmt“ ihr Fell und natürlich zieht er sie an den Haaren, wenn sie 
sich bewegen. Ich glaube schon, dass das wehtut. (Macht doch selbst 
die Probe aufs Exempel!)

Oder er will sie immer küssen und er hat nicht gerade einen 
besonders weichen Schnabel! Er schaut den Hunden auch gern beim 
Herumalbern zu und sagt dann: „Ha, ha, das ist lustig!“ (All das 
habe ich ihm nicht beigebracht.) Er treibt Possen ohne Ende.

Er wird immer einen ganz besonderen Platz in meinem Herzen 
haben. Liebstes Baby, mein lieber Gentino …

Gentino
Gentino ist ein Malukkenkakadu, eine Vogelart, der man Treue und 
lebenslange, hingebungsvolle Liebe zu ihren menschlichen Gefährten 
nachsagt.

Ich lernte ihn kennen, als er schon 20 Jahre alt war. Aber er ist immer 
noch jung und voller Energie! Er spricht mit dir, mit sich selbst, er 
singt, er tanzt.

Etwas traurig war er schon, als sein „Ex“ ihn mir gab, aber er ist 
schnell darüber hinweg gekommen und inzwischen liebt er mich 
innig. Denn er weiß, dass er nicht mehr erwünscht war!

Als ich ihn zu seinem früheren „Halter“ mitnahm, wich er vor ihm 
zurück und stürzte sich wieder in meine Arme, schmiegte den Kopf 
an meine Brust und zeigte mir an diesem Tag seine Zuneigung mehr 
als je zuvor!
88
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Wow! Was für ein großer Unterschied
Ist das schon der Himmel?
	 Ich habe den Himmel 
	 So lange, lange nicht mehr gesehen.
	 Quoa! Quoa! Quoa!
	 Ich habe ein nigelnagelneues Leben.
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Ich
 kann in die F

erne se
hen 

bis zum weiten
 Horizont.

Ich könnte auch f .. l .. i .. 
e .. g .. e .. n .

 Aber ich möchte für immer hier bleiben

Einfach nur an ihrer Seite.
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Ah, da ist sie
Mein „Engelchen“
Ich würde sogar direkt vom Himmel 
Heruntersteigen, nur um Hallo zu sagen!
	 Ich habe sie hier nicht mehr gesehen
	 (seit gestern Abend!)
	 Ich habe sie im Traum vermisst
	 Ich vermisse sie ständig!
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FRÜHERER 
AUFENTHALTSORT

... Wenn ich nur an meinen früheren Aufenthaltsort denke
Oh lieber Himmel, wie ich das alles hasste! ...
Wie oft habe ich die Langeweile weggeknabbert
Wenn das nur auch mit dem Käfig ginge.
				        -…-
Man hatte mich „in der untersten Reihe“ platziert
Schmutz und nichts als Schmutz wirbelte umher, Tag und Nacht
Über meinem Käfig kreischten laut die anderen Vögel
Unter meinem Käfig Berge von Dreck + Vogelkot!
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Rate

t mal, wer versucht, so auszusehen wie ich
Aber nicht so hübsch ist wie ich …?

S
eht euch die H

unde an, die ich so gern kämme
A

ber ich bin geduldig und warte.
	

S
ie sind meine langhaarigen Lieblinge

	
W

ie hinreißend sie sind, obwohl sie …
					







E
infach da liegen!

Nein, nein, nein! Ich doch nicht
Wisst ihr denn nicht, dass ich sehr hübsch bin?
	 Wenn er auch vor mir hierher kam
	 Ich bin der Vogel Nummer Eins 
                  und werde über alles geliebt!

		  (Psst! Sagt das nicht Mirabeau!)

98 99



Seht ihr den Beweis?
	 Dass ich so geliebt werde!

		  Von den Vögeln ebenso wie von den Menschen

		  Ich bin der „Mittelpunkt dieses Lebens"!

						           	 Ha, ha!

		  (Glaubt ihr das? Nun, versucht es …!)
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Wozu sich mit ihm und Mirabeau abgeben

Ich sitze direkt hier, als ob du das nicht wüsstest

An deiner Stelle würde ich sie runtersetzen

Und schnell zu mir kommen … sofort!
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Ja, da, okay, die Feder da

Sie stört mich sehr, sie ist so hart

Ich liebe deine zärtliche Berührung wirklich

Ich schätze deine Fürsorge so sehr

Wenn da oben irgendwo der Himmel ist

Bete ich zu Gott, dass Sier mich bei dir sein lässt, Schatz!
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Als wir am Anfang im Auto mit ihr nach Hause fuhren, 
schien es ihr besser zu gehen und sie sang auf dem ganzen 
Heimweg „la la la la“.

Dennoch hat es lange gedauert, bis sie wieder ihr altes 
fröhliches Selbst war.

Ich wünschte, wir alle könnten andere so verstehen wie 
die Vögel es tun, und sie so behandeln, wie wir mit uns 
selbst umgehen … In ihren emotionalen Bindungen sind sie 
ausgesprochen feinfühlig und genauso reagieren sie auf die 
Atmosphäre, die sie umgibt. 

Ihre Gefährten und Freunde bedeuten ihnen viel, 
manchmal so viel wie ihr eigenes Leben. Ihre Treue ist 
wirklich unglaublich! Sie empfinden Verlust und Kummer 
nicht weniger schmerzhaft als wir.

Alle, die Vögel halten, sollten auf ihre Gefühle Rücksicht 
nehmen, ihre Würde respektieren und ihre Liebe schätzen.

Kadula ist ein wunderschöner hellroter Ara; so liebevoll, 
empfindsam und treu. Ich liebe dieses Vogelmädchen so 
sehr für ihre innere und äußere Schönheit.

Auch sie ist ein Fall von Depression infolge einer 
plötzlichen Trennung! Sie war mit einem hellroten  
Ara-Männchen zusammen, dann wurde er verkauft.  
Und sie blieb allein und traurig zurück.

Aber sie versuchte, das Beste daraus zu machen, als sie 
bei mir zu Hause war. Dann erholte sie sich und zeigte 
Anzeichen von Fröhlichkeit.

Kadula
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Irgendwie wird das Leben sicher wieder besser
Ich wusste nicht einmal, dass ich mich darum bemühen kann
Hier finde ich Liebe und Geselligkeit
Das vertreibt meine Traurigkeit!(nicht lange)

„nachher"

Das bin ich, wie ich „vorher“ war
Ich sah sogar noch unglücklicher aus

Hier sehe ich schon viel besser aus
Und von Tag zu Tag fühle ich mich besser

 „vorher"



Und deshalb geht es mir natürlich immer besser

Man sieht, dass ich mich gut erhole!

Für eine derartige Liebe und Fürsorge

Die, glaube ich, auf dieser Welt so selten ist,

Bin ich dankbar. Mehr brauch ich nicht zu sagen.
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  Danke, Herr!
         Du bist so gütig.
	          Du hast meine Gebete erhört

		      Ich werde Dich immer lieben!

Diese Dame, meine neue Freundin, liebt Vögel wirklich sehr.
Sie hat keine Mühe gescheut, uns eine Freude zu machen
Sie baut alles Mögliche in ihrem Garten
Damit wir uns wie im Himmel fühlen
Sie gibt uns gutes Essen und viele Spielsachen
Und ein Zuhause wie in der Natur, damit wir uns wohlfühlen



Ich liebe dieses Kerlchen, er ist so niedlich.
Mit seinem sonnigen Gemüt und seinem glockenhellen „Trillern".
Er tanzt, er singt und ist stets zu Scherzen aufgelegt
Und ich finde ihn einfach hinreißend.
(Ich denke, er versucht … jemandem zu gefal len!)
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Sag mal Sunny, bin ich diejenige?
Ich mag dich auch so…o sehr … sehr

Du kommst - wie du weißt - gleich nach dem Herrn, unserem Gott!

111
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Und wirklich

Ich liebe diese Dame

Selbst wenn es niemanden mehr gibt auf der Welt

Wird sie immer für mich da sein!
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Verdankt ihren Namen ihrer wunderschönen, geheimnisvollen, 
tiefseeblauen Farbe.

Aber sie selbst ist alles andere als geheimnisvoll. Sie spielt mit 
Menschen (nicht mit allen), lacht und plappert viel. Sie ist wie ein 
offenes Buch. Wenn sie keine Lust hat, kann man sie nicht auf die 
Hand locken. Wenn sie glücklich ist, legt sie sich rücklings auf den 
Käfigboden und spielt mit ihren Schwanzfedern und singt die ganze 
Zeit! Und sie weiß genau, wer wer ist!

Sie macht auch hochtrabende Konversation. Die klingt ganz 
menschlich (hat sie vom Fernsehen gelernt). Hin und wieder kann  
man einige Wörter verstehen: „OK, finde dich damit ab. Ich mag dich 
nicht. Nun, wie geht es dir? Ich liebe dich, Laguna, Laguna … wo 
gehst du hin“ usw. 

Sie hat viel Spaß und macht nie Probleme. Außer wenn sie auf das 
Dach ihres Käfigs fliegt. Dann will sie nicht wieder runter!

Laguna
Dann schiebt sie alles und jedes (auch dich) mit ihrem Schnabel 
weg und spielt Verfolgungsjagd mit dir. Nur neues, buntes Essen 
kann sie wieder hineinlocken, nachdem sie sich ganz schön lang 
geziert hat.

Aber sie liebt und respektiert mich sehr; sie hat sogar einem 
Vogelkommunikator erzählt, dass ich eine ganz besondere Dame 
bin und höchste Verehrung verdiene!

Sie schmiegt sich auch gern in meinen Arm oder legt sich auf den 
Rücken, damit ich sie am Bauch kraule. Sie kann jeden Käfig 
zerbeißen, dessen Stäbe nicht so dick sind wie ein Grillspieß aus 
Metall. Sie kann sie sogar spiralförmig verdrehen und ganz fest wie 
einen Riegel um die andere Käfigseite wickeln, so dass man eine 
Zange braucht, um die Tür zu öffnen und sie zum Füttern oder 
Saubermachen herauszuholen. Diese Metalldrähte sind so dick, 
dass man sie nur schwer mit einer Drahtschere durchschneiden 
kann. Aber sie kann sie mit ihrem Schnabel durchtrennen!!!

Es ist gut, dass sie zu Menschen und anderen Haustieren 
freundlich ist! Sie liebt alle Nüsse und ist süchtig nach Melonen, 
Äpfeln und Mangos. Holz kaut sie wie Brot. So ein starker Kiefer 
und so eine starke Persönlichkeit!

Aber ich vergöttere sie und sie liebt mich.
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Hallo großes grünes Tor
Ich hab dich immer schon gehasst!
	 Du kannst mich nicht trennen
	 Von der, die ich von Herzen liebe
	 Ich würde Berge und Flüsse überwinden
	 Nur um ihr nahe zu sein!



Wenn wir zusammen sind
Habe ich keine Angst vor Schneesturm Gewitter!
	 Über mir habe ich Gott,
			   Und hier … sie.
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Nun, vielleicht doch ein bisschen
Zum Beispiel hierher, bloß um die Ecke
	 Um zu hören, was die Bäume
	 Jeden Tag von der wahren Liebe erzählen.
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Du fehlst mir auch
	 Ich liebe dich auch
		  Ich bleibe einfach hier
		  Und rühr mich nicht vom Fleck!

120
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Dieses komische Ding da mag ich nicht
Es bedeckt ja deine Augen!
Ich möchte deine Liebe sehen
Ich möchte dein Licht sehen …

Liebe ist alles, was wir brauchen

Wir zeigen es mit einem Küsschen …!
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  D
ie aus dem Licht kam

W
isst ihr wirklich, wer ich bin?
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Wir kamen alle von demselben Ort
Er heißt Liebe, Segen, Gnade!
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Und weißt du, wer du bist?
Die von fernen Galaxien kam
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(Zum Tiertelepathen:)
Und weißt du, wer diese Frau ist?
Sie ist die „Verkörperung der Liebe".

128
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Ein Ara-Mischling. Sein Temperament ist ebenso „gemischt". Mal ist er 
lieb, mal ist er ein wenig schwierig. Aber im Kern ist er ein „guter Junge".

Ich habe ihn Libra genannt, um ihn besser ins „Gleichgewicht" zu 
bringen.

Gleich als er kam, auch ein wenig zu alt für den Verkauf, aber er hat sich 
gut eingewöhnt. Als wir zum ersten Mal nachhause kamen, gab er mir 
ein Küsschen (!!!).

Er schließt gerne mit allen Freundschaft. Aber er übertreibt es, deshalb 
machen sie lieber einen Bogen um ihn.

Nur Sunny ist geblieben. Weil er so gutmütig und völlig unbekümmert ist, 
kommt er mit allen gut aus. Leben und auch leben lassen.

So wurden sie dicke Freunde. Und Libra vergöttert Sunny und hat sich 
folglich schnell in die Gruppe eingegliedert.

Trotz seiner rauen Art ist er sehr gutherzig, gefühlvoll und empfindsam.

Eines Tages musste ich fort, ohne zu wissen, ob und wann ich 
wiederkommen würde oder ob ich die Vögel später nachkommen lassen 
könnte. Ich war mir nicht einmal sicher, wo ich sein würde. Darum ging 
ich zu jedem hin und verabschiedete mich unter Tränen. Ich sagte ihnen, 
wie leid es mir tue, plötzlich so weggehen zu müssen.

Libra, normalerweise kühl und emotionslos, packte mich, noch bevor 
ich seinen Käfig erreicht hatte, neigte, als ich in seine Nähe kam, seinen 
Kopf zu meinem Arm herunter, gab mir sanft „Küsschen Küsschen" und 
rieb den Kopf an mir. Dann schaute er hoch, blickte mir in die Augen 
und „sagte": Es ist in Ordnung, es wird alles gut gehen. Ich liebe dich. 
Ich werde dich vermissen. Aber mach dir keine Sorgen. Du wirst uns 
wiedersehen.

Da weinte ich noch heftiger, wie ein kleines Kind! So viel Liebe spürte ich 
von diesem wunderbaren Wesen, das so stark war und doch von so zarter 
Gestalt!

Ich dankte dem Himmel für so ein Wunder der Schöpfung, und ich fühle 
mich so geehrt, jemanden verstehen zu können, der zwar kein Mensch 
ist, aber doch innerlich und äußerlich so wunderschön.

Wenn Sie Haustiere haben, versuchen Sie, ihnen „zuzuhören"; sie 
werden Sie in ihre Welt führen, deren geheime Pforten seit Anbeginn der 
Schöpfung für uns verschlossen waren.

Libra
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Hallo, Welt! Schön, dass ich hier sein darf.

Ich habe nichts zu verlieren und nichts zu fürchten

Da, wo ich herkam, war ich allein

Das ist gut: zu lernen, nicht verhaftet zu sein.

Ich mag sie, weil sie echt ist

Sie ist bedingungslos und liebevoll.

Sie lässt mich sein, wie ich bin, und ich bin glücklich  

Außerdem bin ich gern unter Bäumen

Wie Buddha unter dem Bodhi-Baum.
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Ich habe gutes Essen, viele Spielsachen und viel Liebe

Viel Zeit zum Spielen und dergleichen

Wenn Nirwana Wunschlosigkeit bedeutet

Dann ist es hier zum Greifen nah

Ich danke dem Himmel dort oben

Für mein kleines, supertolles Leben

Dass ich ein Haustier sein und alles dies genießen kann

Den ganzen Tag, die ganze Nacht bin ich voll Wonne!
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Und ich danke dieser reizenden Dame

Du lebst auf ewig in meinem Herzen

Ich reiche dir meine „Hand" in ewiger Freundschaft

Meine Geliebte, ich bin auf ewig dein!

Hip Hip!

Ein Augenblick der Stille für Gott im Himmel

Mein Herz entbehrte nie Siehrne Liebe

Ich meditiere über Siehrnen Segen

Der ewig sich ergießt auf alle Wesen
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Lumino
Kein Vogel, den ich kenne, könnte sich ein farbenprächtigeres Gefieder 
wünschen als Lumino, ein Rosellasittich, den ich von Herzen liebe.

Und wenn er singt, hätte auch der Himmel seine Freude. Er hat so viele 
wunderschöne Melodien erfunden, passend zu seiner ohnehin schon sehr 
prachtvollen Erscheinung! Er ist ein unglaublich guter Musiker, so ein 
winziges Wesen und so lebendig und voller Energie.

Aber er ist auch ein Einzelgänger, scheu und zurückhaltend. Irgendwie sind 
das vielleicht alle Künstler. Aber es kann sein, dass du seine Liebe erfahren 
darfst, sobald er dich gut genug kennt.

Er schenkt sein Herz nicht einfach irgendwem; er trifft besonnen seine Wahl 
und bleibt dabei. Und seine Zuneigung zeigt er auf eine stille und doch 
liebevolle Weise. Deshalb spürte ich, als er sich zum ersten Mal auf meine 
Schulter setzte und mir erlaubte, ihn aus seinem „Zimmer" herauszuholen, 
ein aufregendes Prickeln auf meiner Haut!

Man kann sich diesem Gefühl der Zuneigung und des Einsseins nicht 
entziehen. Ich liebe ihn so sehr, es gibt keine Worte dafür. Und seine Liebe 
ist unvergleichlich und übersteigt jedes Maß. Wie kann so ein zerbrechliches 
Wesen so viel Herrlichkeit in sich bergen!

Mein über alles geliebter Lumino, du hast mein Leben in unschätzbarer Weise 
bereichert, ich werde dich immer gern haben. Deine Liebe treibt mir Tränen 
der Dankbarkeit in die Augen.

Und vielleicht auch allen anderen, denen es vergönnt ist, sie zu erleben.
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Ich will nur schnell Hallo sagen,

        Und ich liebe dich wirklich so sehr.
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Ich bin nicht hungrig

Mach dir keine Sorgen

Danke für die schöne Umgebung

In der ich mich entfalten kann.
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All diese Zweige da

Habe ich nicht angenagt!

Wer hat dir das denn erzählt?

Ich habe nur geschaut, 

		  ob sie in Ordnung sind.

Das einzig Wichtige auf diesen Bildern
Sind „ich und sie"

Alles andere?
Unerheblich!r!
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Ich sage tschüss

    Aber nicht adieu

        Ich habe dich für immer

             In mein Herz geschlossen

                  Wir leben zusammen

                        Im ewigen Leben!

Der Fotograf möchte,

Dass ich ihm alle meine Farben zeige.

Hier, bitte sehr. 

Voilà!

146
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Luvy
Luvy bekam seinen Namen wegen seiner sanften, zärtlichen, 
liebevollen Art.

Er ist so stark mit dir verbunden, dass er dir das Gefühl gibt, 
du bist der einzige Mensch, der in seinem Leben zählt. Er 
spricht klar und sanft, mit einer leisen, kehligen Stimme, die 
einfach süß ist.

Obwohl er Brighty so sehr liebt, stehe doch ich an erster Stelle. 
Das zeigt er deutlich! Er beschwert sich nie, ist immer heiter, 
fröhlich und positiv. Mit dieser Einstellung half er Brighty 
über ihre Depression hinweg und ist die Freude meiner Tage. 
Seine hingebungsvolle Liebe allein genügt, damit allen warm 
ums Herz wird und sie sich glücklich fühlen. 

Er kam von einer hohen Bewusstseinsstufe. Von daher 
brachte er dieses Geschenk der bedingungslosen Liebe in die 
Welt der Menschen mit. Wir haben Glück, dass unser Planet 

von diesen ganz, ganz besonderen Wesen bevölkert ist, die 
unsere Welt mit ihrer Schönheit und ihrer wahren Liebe heller 
und freundlicher machen.

Er sagt immer zu mir: „Ich liebe dich.“ Und gibt mir Küsschen 
und zeigt seine Freude und Dankbarkeit für jede noch so 
kleine nette Geste und für sein Essen. Natürlich liebt er 
Erdnüsse!

Einmal, als er auf einer überdachten Terrasse war, landete er 
irgendwie auf dem Boden und geriet hinter einen Vorhang 
und fand nicht mehr heraus. Aber er blieb, wo er war und 
redete mit sich selbst, als wolle er Ruhe bewahren, während 
der Wind ständig den Vorhang um seinen Kopf schlug, bis ich 
ihn hörte und ihn fand!

Da klammerte er sich verzweifelt an meinen Finger und sagte 
unaufhörlich: „Ich liebe dich, ich liebe dich, ich liebe dich ...“

Ich setzte ihn auf meine Brust und streichelte ihn, bis er still 
wurde und bald darauf ins Land der Träume hinüberglitt.

Er ist ein so lieber, süßer Kerl, der bei allen, die ihn kennen, 
einen Eindruck tiefer Liebe hinterlässt. Gott segne ihn! 

Mir fehlen die Worte, wenn ich ausdrücken soll, wie viel 
er mir bedeutet und wie sehr ich dieses Wunder von einem 
Geschöpf liebe.
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Hier, bitteschön

Ich lächle übers ganze Gesicht und bin „fotogen“! 

Wenn dir meine Pose gefällt.

Mach mich clever und fröhlich auf dem Foto.
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Natürlich kann ich singen, laut und klar

Ich bin in diese Welt gekommen, um Freude zu bringen

Wenn du ein wenig bedrückt und nicht gut drauf bist

Wird mein Lied dich bis in die Wolken tragen!

Wir sagen Hallo, nie Lebewohl

Denn wir sind ewiges Licht

Auch wenn unsere physische Erscheinung verschwindet

Bleibt unser wahres Wesen immer hier.
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Mei Mei 
Mei Mei – auf Chinesisch „schöne Schwester“ – 
hat ihren Namen aufgrund ihres mädchenhaften 
Charakters bekommen. Dieser Vogel und Ping Ping 
sind neue Familienmitglieder.

Wie Prima und Amigo durften sie nur zu 
Zuchtzwecken draußen in einem Käfig frei 
umherfliegen.

Ich habe sie aufgrund einer gewissen Affinität in der 
Vergangenheit bei mir aufgenommen.

Sie haben Code-Wörter, die sie kennen. Ihres ist 
„kluger Vogel“; ich habe es benützt, um sie zu 
zähmen, und sie wurde zugänglicher und fröhlicher.

Nennt man sie „kluger Vogel“, so sieht man, wie sie 
munter wird und vor Begeisterung sprüht. Dann kommt 
sie her, wenn man ihr eine Sitzstange anbietet, oder geht 
problemlos in ihren Käfig zurück.

Aber es dauerte lange, bis dieses Paar gezähmt war, weil es 
so daran gewöhnt war, in „freier Natur“ umherzufliegen. 
Sie hatten so große Angst vor Menschen, dass sie uns 
nicht einmal in ihre Nähe kommen ließen; entweder 
gerieten sie in Panik oder bissen zu, wenn wir zu nah an 
sie herankamen.

Jetzt beißen sie nicht mehr! „Un-bemerkt“ ging ich nachts 
bei ihnen ein und aus, um die Temperatur in ihrem Raum 
zu überprüfen.

Sie ist eine sehr gute Beobachterin und ihren scharfen 
Augen entgeht fast nichts. Sie weiß, wer zu ihr steht und 
wer nicht, wem sie vertrauen kann und wem sie lieber 
fernbleibt. Man kann ihre wachsamen Augen sogar 
im Rücken oder aus einer entfernten Ecke des Raumes 
spüren. Aber es ist kein unangenehmes Gefühl, es ist ganz 
okay und un-aufdringlich. 

Und obwohl sie „cool“ bleibt, sendet sie dir durch die 
Luft Liebe und Zuneigung. Und die spürst du, verbunden 
mit ihrer Wertschätzung für deine Fürsorge und 
Aufrichtigkeit. (Falls diese vorhanden sind!)
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Es gefällt mir im Freien, ich liebe frische Luft

Ich liebe es, wenn der Wind mein Haar streichelt

Auf Bäume klettern ist mein Lieblingssport

In der Sonne singen ist auch wunderbar.  
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Ich habe keinerlei Höhenangst
Hier seht ihr mich kopfüber hängen
Ich möchte den blauen Himmel sehen
Der mich - an mein ursprüngliches Wesen - erinnert.
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Ich liebe das Wasser, ich dusche gern
Ich tauche zu jeder Zeit ein.
„Sauberkeit ist der Göttlichkeit nahe“:
In Gedanken will ich immer bei Ihrm sein.

Ich liebe das Wasser, ich dusche gern
Ich tauche zu jeder Zeit ein.
„Sauberkeit ist der Göttlichkeit nahe“:
In Gedanken will ich immer bei Ihrm sein.



Mirabeau
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Mein erster Vogel seit dem „Erwachsensein”. Früher, 
als Kind, hatte ich einen schwarzen Vogel, aber ich 
ließ ihn frei, weil er in der Wildnis gefangen und mir 
ungezähmt geschenkt worden war. Daher mochte ich 
ihn nicht in einen Käfig sperren.

Ursprünglich hieß er Mirabele, da der frühere 
Betreuer mir sagte, es sei ein Weibchen. Bei einem 
späteren DNA-Test stellte sich jedoch heraus, dass es 
ein Männchen war – so änderte ich seinen Namen in 
Mirabeau.

Na ja, es spielt keine Rolle. Er ist so hübsch wie ein 
Weibchen und so treu wie ein Hund. Wie viele Vögel 
auch nach ihm kamen, er bringt mir immer noch die 
gleiche Zuneigung entgegen wie bei unserer ersten 
Begegnung. Sogar noch mehr!

Zu jeder Zeit, egal wie spät ich komme, rennt er 
immer zur Tür, um liebevoll geknuddelt zu werden.
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Er war sehr jung, als er mir begegnete, und er ist mein 
erster „offiziell“ ausgewählter Vogel. Vielleicht hat er 
aber auch mich erwählt.

Als ich hereinkam, begrüßte er mich und schmiegte 
sich sofort an mich. Dann legte er sich still auf einen 
Tisch, als würde er schlafen. Ich spürte, dass wir eng 
verbunden waren, aber mein Verstand war unsicher, 
ob ich mich durch diese Verantwortung binden sollte.

So fragte ich ihn halb im Scherz: „Bist du bereit, 
nach Hause zu gehen?” Und zur Überraschung aller 
stand das schlafende Vogeljunge auf und spazierte 
in all dem Lärm von Menschen, Vögeln, Hunden 
und Haustieren aller Art durch die Menge hindurch, 
direkt auf mich zu, setzte sich auf meine Hand, legte 
den Kopf an meine Brust und schaute 
mich liebevoll und wissend an: ein 
eindeutiges „Ja“ vor allen Leuten. 

So „musste” ich ihn mit nach Hause 
nehmen! Und seitdem leben wir 
glücklich und zufrieden zusammen. Gut, 
manchmal hatten wir eine „Aussprache”, 

aber keine großen Probleme. Zum Beispiel einmal, als 
er mein Fernseh-Programm ausschaltete, indem er 
das Stromkabel durchbiss.  (Naja, Fernsehen ist nicht 
immer gut für uns!) Oder er demolierte meine Möbel. 
(Okay, es ist besser, den Dingen zu entsagen!) Oder er 
aß meinen Blusenknopf auf. (Yogis brauchen sowieso 
keine Kleidung.) Ich muss einfach auf ihn aufpassen; 
wenn man ihn allein lässt, kann alles im Haus für ihn 
zum „Abrissobjekt” werden; dabei kaut er weniger auf 
Spielzeug herum, vielmehr knabbert er gern verbotene 
Dinge an!

Eines Tages, als wir gerade beschäftigt waren, flog er an 
die Decke über der Eingangstür, zermampfte sämtliche 
Kabel des Markisen-Systems und blieb da oben mitten 
in dem Gewirr zernagter Wellendrähte sitzen. Er 
wartete darauf, dass ich ihn herunternahm (und 
natürlich ausschimpfte!) 

All seinen lästigen Eskapaden zum Trotz bekommt er 
von mir immer Gute-Nacht-Küsschen, weil seine Liebe 
alle Besitztümer dieser Welt aufwiegt.
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Ratet mal, welcher Vogel mir am besten gefällt! 
Nun, der mittlere und die übrigen.
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Ich will versuchen, es zu demolieren:
Wer braucht schon ein Tor.
Sie ist nicht da und sie ist spät dran,
Dies hier ist das Einzige, was uns 
trennt!

Mochte wissen, warum ich hier wiedergeboren wurde
Aber ich liebe es, unter Meinesgleichen zu sein

Sie haben alle moglichen Farben und sind verschieden groß.
Und wir vertragen uns fantastisch gut!

:

:
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Hallo, mein Häuschen, ich bin größer als du
Glaubst du, dass ich in dir Platz habe? Nö!
Ich bin nicht der Körper, den ich bewohne,
Ich bin eins mit dem unermesslichen Geist!
Du und ich
Wie wir das doch manchmal vergessen! 
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Ich weiß, du magst mich, Mirabeau,
Aber bin ich nicht zu GROß für dich?

Oh, es kommt drauf an, wie man lebt,
Alles auf Erden ist relativ!
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Dieses Geheimnis des Universums
Haben nicht alle verstanden.
Scheint mir!
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Es ist  OKAY, allein zu sein
Man kann so schön über das „Unbekannte” nachdenken

Ich bin ein Vogel, der träumt
Oder im Traum zum Vogel wird! 

Aber ich habe nichts gegen diese Illusion
Die so wonnevoll ist wie der Himmel!
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Ich bin aber auch gern
Mit meiner heiligen Familie zusammen. 
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Und natürlich

Liebe ich diese Dame.
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Muni

Eine der liebevolleren „Queens“ von Bayern ist 
eigentlich ein Männchen.

So herzig und so süß. Du kannst mit ihm anstellen, 
was du willst: ihn von innen nach außen drehen, 
ihn hoch und runter schwingen, er genießt das. Er 
liebt es, wenn man sanft sein Bäuchlein krault.

Was man auch tut, ihm ist es recht. Er sagt immer 
nur: „Korrekt. Korrekt. Korrekt!”

Er kommt an die Tür seiner „Privatwohnung”, 
wenn ich in der Nähe bin, und wartet darauf, 
herausgenommen zu werden. Die beiden 
hängen sehr aneinander und gehen sehr liebevoll 
miteinander um, putzen sich gegenseitig – und sind 
unzertrennlich. Kein Wunder: Sie sind Bruder und 
Schwester!

Sie sehen aber wie Zwillinge aus; man kann sie nur 
unterscheiden, weil Nova (die andere) hinten auf 
der Schulter mehr grüne Federn hat.

Er ist so anhänglich, man möchte den ganzen Tag 
mit ihm spielen!



Ich bin hier definitiv keine „Queen“. 
Bei dem Titel fühle ich mich ein wenig „queer“(schwul).
Ich kann euch versichern, ich bin 100 % Macho, 
Nur zu jung, um es zu zeigen!
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W
ir sind ganz verschieden, obw

ohl w
ir w

ie Z
w

illinge aussehen.
D

ie hinter m
ir ist die echte „Q

ueen“, K
önigin.

A
ber sie ist w

irklich lieb und gar nicht versnobt!
D

enn der w
ahre K

önig ist der gew
altige G

eist.
V

on dort sind w
ir gekom

m
en, und dorthin kehren w

ir bald zurück.
W

eit über die Sterne, die Sonnen und die M
onde hinaus.
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Jaa! Ich könnte Tag und Nacht hier liegen, 

Solange du mich fest hältst 

Was ich auf Erden am meisten schätze?

Das wissen alle: Es ist deine Liebe!

Jaa! Wirble mich herum, kopfüber, kopfunter
Solange du hier bist, ist mir alles recht

	 So sehe ich mehr vom Himmel
Und spüre deine Liebe, die mit keiner anderen zu vergleichen ist.
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Nova, ich will nur sagen, dass ich dich so liebe, und du weißt, 
dass es wahr ist. Gott segne dich.

	 Meine wunderschöne, heißgeliebte Königin

	 Mein himmlisches Wesen mit dem reinen Herzen 

	 Obwohl diese Welt nicht wirklich zu dir passt

	 Bist du herabgekommen, deine Liebe zu beweisen.

	 Die Menschheit kann sich glücklich schätzen

	 Dass Gott euch schickt, eine der besten Gaben    

	 Ihr beschenkt die Welt mit eurer Schönheit

	 Und Trauer bleibt zurück, wenn ihr gegangen seid!

Ich liebe dich Nova, solange ich lebe

Und für immer und ewig und immer mehr.

	 Über diesen trügerischen Traum hinaus

	 Werden wir immer Freundinnen bleiben.

Nova
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Ich bin nicht eifersüchtig.
Du liebst mich genau so sehr wie Muni.
Aber er ist ein Junge und ich bin ein Mädchen.
Sag mir, wer ist dir lieber?
                    (Ich mache nur Spaß!)
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Und... So kann ich dein Gesicht ganz sehen
Und... Die himmlische Gnade so deutlich spüren
Die Welt ist wunderschön, wenn wir zusammen sind.
Aus tiefstem Herzen danke ich dem Schöpfer.

Es ist interessant,
Die Welt „verkehrt herum“ zu sehen.
Aber ich mag diese Position sehr,
Weil ich so einen besseren 
„Blickwinkel“ nach oben habe.
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Ich und Muni
Wir lieben dich von Herzen
Wir denken an dich
Tag und Nacht.
		  Wir lieben dich!
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Sein Codename ist „schöner Vogel”, weil er so stolz 
ist auf seine Pracht. Wer wäre das nicht? Ich benutze 
diesen Codenamen nur, um ihn zu trainieren. 
Damit er sich auf meine Hand setzt und ich ihn 
zähmen kann.

Aber dafür braucht man viel Geduld, Zeit und 
Liebe. Denn beide waren Wildvögel. Sobald man 
sich auch nur kurze Zeit aus Zeitmangel nicht mehr 
mit ihnen beschäftigt, fallen sie in den ungezähmten 
Zustand zurück.

Aber das ist auch okay. In meinem Haus können alle 
den Grad an Intimität zwischen uns frei wählen. 
Es ist auch in Ordnung, wenn sie einfach die 
Gegenwart der anderen genießen und gut versorgt 
werden. Sie haben ja einander. Und wir sind eine 
Familie, in der man sich wirklich liebt und einander 
vertraut. Es geht beiden gut damit. Und mir auch.

Das Wichtigste ist, dass wir alle glücklich sind. Und 
das sind wir. 

PingPing
Zusammen mit Mei Mei war er in einem 
kleinen Käfig sich selbst überlassen. Natürlich 
nur zu Zuchtzwecken. Sie hätten jedoch 
nicht gezögert, sie zu trennen, um Gewinn zu 
machen. Also nahm ich beide.



Gott ist mein Zeuge:
Hier bin ich der Schönste
	 Sier hat mich so geschaffen
	 Um diese Welt schöner zu machen

Ich erfülle meine edle Aufgabe
Einfach nur zu... SEIN!
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Dem Himmel sei Dank, dass wir so viel Glück haben
Dass wir jeden Tag beisammen sind
Dass wir ein hübsches Zuhause und Liebe und 
Fürsorge haben
Wir danken auch unserer gütigen Lady dafür
Dass sie uns beschützt und liebt
Wir lieben einander
Wir lieben auch sie.
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Der Ausblick ist lieblich, so wie du, Mei Mei
Unser lieber VATER erschafft die Schönheit
Unsere liebe MUTTER erschafft die wahre Liebe
Ich sehe überall nur den Himmel!

Ich fliege gern hoch zwischen den Bäumen umher 
Mein Herz fühlt sich so weit an wie der Himmel
Nichts kann meinen Geist aufhalten
Denn die Macht des Himmels ist in mir!
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Prajna
Sie kam zu mir als „Baby”. Ein Vogeldoktor 
empfahl mir, sie mit nach Hause zu nehmen. 
Nun, das tat ich auch.

Ich fütterte sie mit dem Löffel, bis sie aus dem 
Gröbsten heraus war. Seit sie zu mir nach 
Hause kam, lässt sie sich gern am Kopf kraulen, 
auch jetzt noch. Egal wie spät ich hinein gehe 
(um bei den Vögeln die Zimmertemperatur zu 
überprüfen und mich zu vergewissern, dass es 
für sie nachts kühl bzw. warm genug ist), sie 
kommt immer zu mir her, begrüßt mich und 
nickt mit dem Kopf.

Ich singe immer leise, bevor und während ich den Raum 
betrete und leuchte mir mit einer kleinen Taschenlampe 
ins Gesicht, damit die Vögel nicht erschrecken. Und sie 
singt mit mir mit.

Oder sie sagt: „Juhu!”, weil ich das manchmal mache. Und 
sie schnalzt genauso wie ich mit der Zunge und kommt 
dann her, um sich den Kopf tätscheln zu lassen.

Sie ist so bezaubernd und sorgt dafür, dass Mirabeau 
ruhig ist. Früher, als Mirabeau noch allein war, schrie er 
viel öfter und lauter. In ihrer Gesellschaft ist er glücklicher. 
Sie kommen gut miteinander aus.

Sie imitiert meine Stimme perfekt – und hält so manchmal 
die Assistenten zum Narren, die dann denken, ich sei in 
der Nähe! Wenn ich meinen Helfern etwas sage und sie 
nicht antworten, sagt sie : „Ja, Meisterin.” - an ihrer Stelle!

Sie ruft jeden Hund immer genau bei seinem Namen. 
Etwa: „Benny, ruhig!”, „Hermit, nein!” usw ... Wenn 
die Hunde zu laut sind! Und natürlich: „Ich liebe dich.”, 
wenn ihr danach ist und ich in der Nähe bin (mit einer 
Erdnuss!).
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Ich bin ein großes Mädchen: Ich wachse 
in der Liebe Gottes.
Wer braucht diese Löffel-Fütterei?
	 (Als ob ich noch ein Baby wäre!)
Diese Mütter! Immer dieselben Sorgen!
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Die Blumen und ich 
     Wer ist hübscher?
         Immer wieder
            Bewegen mich die Wunder.
Der allmächtige Gott muss sehr weise sein
Weil Sier Schönheiten wie dich und mich 
erschaffen hat.
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Ich schaue mich um, und ringsum
Sehe ich nur Schönheit und Liebe

Ich danke dem Himmel und Gott da oben
Für alle Fürsorge und alle Liebe

Und Sier hat auch dieses Mädchen erschaffen
Damit sie die Vögel lieben und für sie sorgen kann
Ich weiß nicht, von welchem Planeten sie kommt
Aber was täte ich ohne sie!
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Und ich liebe das Leben.
De   netwegen!

In diesem Traumland der Zeit
Der Illusionen und des Aufruhrs
Wird mir Gottes Liebe beistehen ...
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Sommer oder Winter, es bleibt sich gleich
   Denn bei mir Zuhause habe ich’s immer warm.

E
s heißt, ich sei aus A

frika gekom
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en
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               –- hat m
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Und ich glaube ihr!
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Sie ist einfach wunderschön.
Sie ist einfach... Prima.
Und sie ist gerne ganz oben.
	 Man kann sie nicht kaufen 
	 Man kann sie nicht bezirzen
	 Außer man ist dunkelhäutig
	 Oder zumindest dunkelhaarig
	 Und männlich
	 Ein männlicher Mensch.

Sie ist nicht bereit, sich zu ändern, aus welchem Grund auch immer. 
So ist sie nun einmal. Und ich akzeptiere das. Es ist in Ordnung. Aber 
wir sind Freundinnen. Und sie lässt sich von mir auf der Schulter hin 
und her tragen –  und zwar allein – Immer wenn jemand „anderer” 
mitreist, zwickt sie mich ins Ohr!

Für ein so kleines Vögelchen kann sie ganz schön laut sein. Man kann 
sie durch gut abgedichtete Doppelfenster und geschlossene Türen hören. 
Durch schalldichtes Glas...

Sie kann freundlich sein, wenn sie eine Erdnuss, ein Stück Apfel oder 
kostenlose Beförderung will. Dann kommt sie gewöhnlich zu mir her 
und sagt: „Prima will raus” und das wiederholt sie, bis ich „verstehe”, 
dass sie es ernst meint, sonst …! (krächzt sie laut, beißt ins Türschloss, 
versetzt dem Käfig einen Stoß usw. …)

Aber ich liebe sie so sehr, so...so...so... sehr. Ich würde sie gerne ganz fest 
umarmen und ihr das jetzt sagen -- Gott segne sie!

Prima
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Es macht mir nichts aus, allein zu sein
Besonders unter weitem, freiem Himmel.
Der liebe Gott sieht mich gern in Freiheit
Inmitten schöner Blumen und schattiger Bäume.
(~ hat meine Lady gesagt ~)

221
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Okay, Amigo!
Hiermit erkläre ich, dass ich dir verzeihe
„Wie du anderen ihre Verfehlungen vergibst,
So wird Gott im Himmel dir auch vergeben ...”

Lass dich bloß nie wieder so nah ...  
bei diesem Blauen sehen!

(A
zure) D

amit du es weißt
E

r ist mein!... 
U

nd sie auch!

A
ber wir können uns denselben

H
immel teilen 

Ich erlaub’ es dir, weil du mein
Freund bist!
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Rainbow
Rainbow ist der „übersinnlichste” von 
allen meinen Vögeln. Er übermittelt mir 
vieles, was mich erstaunt und wofür ich 
dankbar bin. Er ist mehr oder weniger „ein 
Vermittler”, der mir gewisse Dinge über die 
Gruppe mitteilt und mich vieles Nützliche 
wissen lässt.

Er ist im Allgemeinen sehr sanft und 
schlägt nicht zurück, egal wie sehr man 
ihn provoziert. Aber man sieht es ihm an, 
wenn er aus der Fassung gerät, obwohl er 
so geduldig ist und viel hinnimmt. Er ist der 
große Beschützer von Laguna. Die beiden 
sind gute Freunde. Sie putzen einander 

liebevoll, geben sich Küsschen und würgen 
Futter hervor, um es miteinander zu teilen (bei 
Vögeln ein sicheres Zeichen von Zuneigung).

Wenn man ihn allein lässt, öffnet er häufig 
(Zahlen-) Schlösser, um aus seinem Käfig 
herauszuschlüpfen und Laguna nahe zu sein.

Und ganz egal wie groß der Käfig ist, er bleibt 
immer in einer Ecke in ihrer Nähe.

Ich nenne ihn auch „Hänger”, weil er gerne oben 
am Käfig hängt, indem er sich mit sämtlichen 
Krallen an die Metallstäbe des Käfigdaches 
klammert, auch wenn er schlafen will. Und 
er hat es sogar geschafft, Laguna davon zu 
überzeugen, dasselbe zu tun, wann immer sie 
zusammen sind.

Allein tut sie das selten. Wenn Sunny bei 
Rainbow ist, hängt er auch immer in der Luft 
wie er.

Rainbow ist ein sehr liebevoller Vogel, kann aber 
auch eifersüchtig sein, wenn er bei Laguna ist. 
Nun, ich nehme an, das passiert auch bei den 
Männern in der Menschenwelt!   
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      Ich liebe das Klettern, egal wo
    Ich würde auch in den Himmel klettern,  
wenn ich könnte.

                    	 – * –

Wo ich herkomme, sind wir „Hänger”
Wir hängen für immer an der Liebe
An Gott, der Tugend und der Schönheit
Und an der edlen Gesinnung, die wir haben sollten.
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Verlang nicht das Unmögliche!

Na, wer zuerst kommt, sitzt zuerst, nicht?

Auch wenn ich dich so inniglich liebe

Bleib unten, bis ich soweit bin!

Laguna hätte vielleicht aufgegeben.

Aber nicht ich, Rainbow an der Spitze.

Habe ich meine Meinung geändert? 
   – nun, Gentlemen tun das manchmal!
Es ist nett, nett zu sein.
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Dieses Bild hat mir nicht gefallen,
Also habe ich ihn noch eins  
	 machen lassen.

Dieses zeigt mich eher, wie ich bin.
Wir Vögel legen Wert auf gute Qualität.
Wir schätzen Respekt
       Und wir mögen Liebe
Was wäre das Leben ohne diese Dinge?
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„B
itte sag doch etw

as
G

eliebter R
ainbow

!”

Komm, häng dich neben mich
... Wenn dir langweilig ist!

Und wir lieben unsere lieben „Vögelchen” von Herzen

Dieser „Sunny” ist wirklich witzig

Wenn Mami ihn fragt, ob er glücklich sei

Antwortet er auf Chinesisch: Ni hao? (Wie geht’s dir?)

Wenn andere ihn fragten: „Wie geht´s dir?”

Sagte er: „Ha Ha”!

Also mussten wir alle lachen: Kwa, kwa, kwa!
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 Das ist so liebevoll, wie es nur sein kann.
Sie tut alles, um mich glücklich zu machen.
Ich tue alles, um ihr zu gefallen.
     Ha ha hi hi!
In ihren Armen bin ich ein Baby!

235
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Das ist alles, was ich von Gott erbitte,
M e i n  H e r z  i s t  s o  e r f ü l l t  v o n  D a n k b a r k e i t !                          
       Solche Freude, solche Zufriedenheit

Macht mich glückselig wie im Himmel.
Danke, Gott, dass Du mir ihre Liebe gibst.
Und die wunderbare Meditation!
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mitnähme und ob dieser teure Spielbaum und die 
Spielsachen für ihn seien. Ich antwortete „Ja”.

Sie meinte, was dieser Vogel doch für ein Glück habe, 
und fragte mich dann, ob ich ihren blau-goldenen 
Ara adoptieren wolle. Er war damals 11 Monate 
alt und sehr sanftmütig. (Nun ja, in diesem 
zarten Alter!!!) Sie besaß ihn schon, seit 
er ein Baby war. Ich war überrascht, dass 
jemand den eigenen Vogel „weggeben” 
wollte und einen Preis inklusive Käfig nannte! 
(Einen angemessenen Preis; dafür könnte man einen 
nagelneuen Käfig bekommen.) 

Ich wollte wissen, warum. Sie erklärte mir, dass sie zu 
wenig Zeit und Zuwendung für ihn aufbringen könne. 
Daher zeige er Anzeichen von Stress; er rupfe sich die 
Federn aus, sehe unglücklich aus und so weiter ... Und 
sie sehe, wie gut ich mich um Mirabeau kümmere, und 
denke, dass er bei mir besser aufgehoben wäre. 

Also fuhr ich zu ihr heim, zahlte den Preis, erhielt die 
Verkaufspapiere und nahm ihn mit. Sunny tat mir leid, 

Sunny
Eines schönen Nachmittags ging ich in eine 
Tierhandlung, mit Mirabeau auf meiner 
Schulter, und suchte einen „Spielbaum” und 
neues Spielzeug für ihn.

Die Verkäuferin im Geschäft zeigte mir 
das Beste, was sie im Laden hatte – einen 
großen, robusten, harten Holz-„Baum” 
mit einer Schaukel, einem Ring und vielen 
Ästen zum Herumturnen. Ich besorgte 
alles, was ich von dort brauchte und ging 
an die Kasse. Dort fragte mich dieselbe 
Verkäuferin, ob ich meinen Vogel überallhin 
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weil ihn niemand nach seiner Meinung fragte oder 
Rücksicht auf seine Gefühle nahm.

In den nächsten zwei Wochen ging es ihm nicht gut, 
er weinte viel und wollte kaum fressen. Zu der Zeit 
hatte ich schon einen großen Käfig für Sunny gekauft 
(ich hatte ihn umbenannt, um ihn aufzuheitern und 

die Verbindung mit der traurigen Vergangenheit 
zu beenden). Aber ich dachte, dass ihm sein 

kleiner, alter Käfig vielleicht vertrauter 
wäre und er sich darin mehr 

zuhause fühlen würde.

Also schickte ich meinen 
Assistenten, um diesen alten, 

engen, rostigen Käfig zu 
holen, in der Hoffnung, 
Sunny glücklicher zu 

machen. Aber vergeblich. Er 
hörte nicht auf zu schreien 
und verlangte weinend 

nach seinem „Papi, Papi.” Offensichtlich 
hatte er gelernt, seinen ehemaligen männlichen 

„Halter” so zu nennen, der 
sich mehr um ihn kümmerte als 
seine Frau -- Mir ist noch immer zum 
Weinen zumute, wenn ich daran denke, was er 
alles hat durchmachen müssen!

Eines Tages, nachdem ich mich ohne Erfolg so sehr 
bemüht hatte, ihn zu trösten, sagte ich zu ihm: „Hör auf! 
Diese Familie wollte dich nicht. Deswegen bist du hier.” - 
Auf diese Worte hin weinte er herzzerreißend, es tat mir 
so leid, ich weinte auch so sehr und entschuldigte mich 
vielmals.

„Es tut mir leid, es tut mir leid, ich wollte dir nicht 
wehtun. Ich liebe dich so sehr, bitte, beruhige dich. Wir 
alle hier lieben dich, und ich will mich dein ganzes Leben 
lang um dich kümmern, mit aller Liebe und Fürsorge, die 
du brauchst.” Und ich berührte seinen Käfig und redete 
immer weiter und dann beruhigte er sich und wir beide 
saßen still da, nur meine aufrichtige Liebe sprach zu ihm 
aus meinem Herzen.

Bald war sein Kummer geheilt und er zeigte mehr 
Begeisterung für das Leben um ihn herum. Er sagte: „Ich 



Ich liebe meinen Namen
Ich bin Sunny, der Sonnige
	 Ich lebe in Gottes Licht
	 Ich fühle mich wie Sonnenschein.
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mag Apfel”, wenn ich fragte. 
Mangos hat er noch lieber und 

am zweitliebsten Bananen.

Vögel lehren uns 
etwas über ihre 

Welt, über ihre Treue, ihre 
emotionalen Bedürfnisse, 

ihre Empfindsamkeit und 
über die Liebe. Sie sind innerlich und 

äußerlich so wunderschön. 

Sie verdienen Liebe, zärtliche Fürsorge und Respekt, 
und sie zeigen Dankbarkeit, wenn man sich um 

sie kümmert – ich habe es bei keinem meiner Vögel 
bereut, ihn mit nach Hause genommen zu haben. 
Sie schenken mir bedingungslose Liebe, zaubern ein 
Lächeln auf mein Gesicht und bringen Freude in mein 
tägliches Zusammenleben mit der Welt.

Sie überbrücken die Kluft zwischen den Menschen und 
anderen Geschöpfen. Ich will nur, dass sie in meinem 
Hause glücklich sind, als Mitglieder meiner Familie.
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Lass mich deinen Handschuh untersuchen
Ich will sehen, ob der Stoff gut genug ist
Ich werde ganz „zarto” sein.
Und deine „Fingos” nicht verletzen.

		  Gestern warst du in Blau
		  Heute bist du in Rot.
		  Was für Federn
                                                sind das?    Wir sehen uns so ähnlich

Der gute Rainbow und ich
    Nur Mama kann uns auseinander halten
Für andere könnte das schwierig sein.
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Sprühst du mich an? Bitte, ich mag das.
Eine Dusche im Sommer ist einfach großartig

Über den Rücken und unter die Flügel
Das ist so kü...hl und er...fri...schend.

Ich bin´s, Sunny, nicht Rainbow
Vor einiger Zeit borgte ich ihm was
Nun, wir teilen alles miteinander
In unserem Hause gibt es keinen Besitzer
Gott gibt uns und wir geben es weiter.
Wir horten keine Dinge, die nicht von Dauer sind
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Ich überprüfe nur diesen Teppich
Schaue, ob er weich genug ist für ihre Füße.
Sie sorgt gut für uns alle 
Ein Kerl sollte etwas zurückgeben, nicht?

Liebste, gute und süße Kamera
Ich möchte dir etwas sagen:
Dass ich glücklich, dankbar und zufrieden bin
Dank meiner Lady und der Gnade des Himmels
Sag allen, dass ich ein Glückspilz bin
Ich habe mein „Heim der Liebe” 
für immer gefunden.
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Das Firmament ist noch nicht das Ende?

Man sagt, das Firmament sei das Ende
Aber Mami sagt, dass es nicht so ist
„Man muss über die Sterne hinaus fliegen
Über die Milchstraße und weit entfernte Sternbilder hinaus!”

Woa!

Ich bin sicher, es gibt einen H
immel, so wie du sagst

A
ber wo du bist, da gehe auch ich hin.

D
einetwegen liebe ich diese E

R
D

E
.

D
einetwegen würde ich der W

elt entsagen!
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Tutu & Mimi

Tutu and Mimi, „Zwillings“-Schwestern, meine ersten und 
einzigen Nymphensittiche, unbeschreiblich niedlich.

Als wir uns kennen lernten, hüpften sie gleich auf meine Hände, 
dann ließen sie sich auf meinen Schultern nieder, eine rechts, 
eine links  – und dort blieben sie. So wurden sie in mein Haus 
„getragen”.

Zusammen mit Mirabeau reisten die beiden in meinem 
Wohnwagen an viele Orte, genossen diese Art von 
Familienurlaub, und wir hatten keine Probleme.

Sie lieben es, auf meiner Schulter zu sitzen, wo sie zum 
Nulltarif befördert werden, oder auf der Rückenlehne des Sofas 
fernzusehen!

Und sie machen mich auch gerne hübsch und zupfen mein Haar 
zurecht, jede auf einer Seite, ganz sorgfältig! Oh, ich liebe sie so. 
Ich könnte weinen, wenn ich an ihre „kleine große” Liebe denke.

Immer wenn sie meine Stimme hören, egal zu welcher Stunde, 
egal von woher, zwitschern sie ganz laut, rufen mich und eilen 
herbei und begrüßen mich aufgeregt, wenn ich hereinkomme. 
Man kann nicht anders als ihre Liebe spüren, die sich in 
ihrem ganzen winzigen Körper und den hopsenden Füßchen 
ausdrückt, begleitet von hohen und lauten Tönen zur Begrüßung 
und zum Ausdruck ihrer Wiedersehensfreude. 

Oh, ich liebe euch so! Wenn die Menschen einander so sehr 
lieben könnten, dann könnten wir auf ewig Glück und Frieden 
haben.



Wir sind Mimi (links) und Tutu (rechts)
Wir sind sehr schön und gescheit
Und obwohl wir wie Zwillinge aussehen
Weiß Mama im Nu, wer wer ist.

Ich verrate euch ein kleines Geheimnis:
Ich bin etwas blasser
Mimi geht ein wenig ins Rötliche.
Das entspricht auch ihrem Temperament!
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Obwohl wir eine so große Familie sind
Liebt Mama Tu und Mimi so sehr
Sie sagte gerade: „Liebe heißt teilen“
Wir tun das immer mit anderen Paaren.
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Aber manchmal ziehen wir allein los
Um den Garten zu erforschen.
Um Gottes gewaltige Liebe zu würdigen
Die auf jedem Blatt und jeder Blume 
geschrieben steht!

Oder um unter einem Baum zu sitzen wie ein Buddha

Inspiriert von Seinem heiligen Wesen 

Und dem Himmel Preis und Dank zu sagen

Da wir Gottes Liebe fühlen können und darin leben.
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Ich bin hier und du bist da drüben
So bringen wir ihr unordentliches Gefieder in Ordnung.

Lass uns Mama hübsch machen, während sie beschäftigt ist
Sie sollte einfach großartig aussehen, wenn ihr mich fragt
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Hier sind wir, wie ihr seht, im Garten
Wir teilen Liebe, Spielzeug und 	
			   Sitzstange miteinander.
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Bist du in der Nähe
Genieße ich dein Wesen

Ich fühle deine Liebe Tag und Nacht
Ob du hier bist oder weit entfernt.

Bist du nicht hier
Denke ich an dich 
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Gehst du allein los?
	 Das ist zu einsam!
Wie wäre es 
	 Wenn Tutu dich begleitet?

269



Unser menschlicher Liebling

Das ist unser schnuckeliges Menschen-Mädchen,

Das wir Glückspilze über alles lieben

Es gibt keine Worte für unsere Zuneigung

Wir nennen sie einfach „Mamilein”.
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Unser menschlicher Liebling
Hier mit einem unserer Lieblingshunde

Unser liebevolles Zuhause
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Sie liebt uns so sehr
Seht diesen Aufwand hier.

Das ist nur ein Beispiel
Manche sind viel größer.

Da, so hat sie unser neues Spielhaus
Für den Winter entworfen!
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Wir genießen die Aussicht
Ohne die Winterkälte.

Sie hat viele Tage draußen verbracht
Sogar Nächte im Februar
Um dieses Werk der Liebe zu vollenden
Dann zeigte sie uns stolz unsere Apartments

Sie liebt sie (die Vögel draußen)
Weil sie Flügel haben …

Für andere sorgen
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Wir haben auch Mitleid mit den weniger Privilegierten
Mit den „obdachlosen“ Vögeln wie diesen hier!

      Dieses schnuckelige Mädchen ist ein Rätsel
      Warum? Sie geht einfach hin und liebt alle!
Wir glauben, das ist so, weil sie uns zu sehr liebt
Darum liebt sie jeden, der aussieht wie wir …



EIN GESPRÄCH MIT…EINER GA…ANS?
     Das geht zu weit!
          Nun gut! Es ist ein SCHWA…AN
               Aber…Was soll das?
                    (Noch dazu ist es ein wilder!!!)
                         Das heißt, er kommt und…WEG…IST ER!!!
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Es ist in Ordnung, Bedürftige zu trösten
Wir sind stolz, weil sie so aussehen wie wir Vögel:
Sie liebt sie, weil sie uns ähnlich sehen 
Und sie haben Flügel wie wir hier zuhause.
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Oder doch … (NICHT‼!)

285

…Und sie sehen uns ähnlich … 



Pass auf!
	 Sie haben vielleicht Zecken!

UND WAS IST …	 DENN ... DAS???
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Oh Gott! ...
Sie liebt sogar
Die … die Blumen!!!
	 Sind sie auch? …
          Familienmitglieder???

Epilog

Ihr seid die himmlischen Engel
Die auf die Erde herab kommen.
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DVD 712  Die von Gott gegebene Intelligenz der Tiere (The Divine Intelligence of  Animals) 
20010605  Florida Center, USA (mit deutschen Untertiteln)

DVD 713  Liebe ist der Meister (Love Is the Master)
20010605  Florida Center, USA 

DVD 718  Liebe ist immer gut (Love Is Always Good)
20010607  Florida Center, USA (mit deutschen Untertiteln)

DVD 719  Schlechte Gewohnheiten überwinden (Overcoming Bad Habits)
20010609  Florida Center, USA (mit deutschen Untertiteln)

DVD 721  Das Weisheitsauge (The Wisdom Eye) 
20010604  Florida Center, USA (Englisch, mit deutschen Untertiteln)

DVD 724  Aufrichtigkeit und Reinheit des Herzens (Sincerity and Purity of  Heart) 
20010612~20010616  Florida Center, USA (mit deutschen Untertiteln)

DVD 725  Eine schlichte Lebensweise (A Humble Way of  Life)  
20011223~20011230  Florida Center, USA (mit deutschen Untertiteln)

DVD 726  Ein selbstloses Motiv (A Selfless Motive)
20011223  Florida Center, USA. (mit deutschen Untertiteln)

DVD 730  Sich mit Liebe verständigen (To Communicate by Love) 
20011225, 20011226  Florida Center, USA

DVD 734  Die Berührung eines Meisters (The Touch of  a Master)
20011226~20011227  Florida Center, USA (mit deutschen Untertiteln)

DVD 735 Mut zur Veränderung (The Courage To Change)
20011228~20011230  Florida Center, USA (mit Untertiteln auf  Deutsch)

DVD 747  Kinder des Drachen und der Fee, Geburtstagsfeier der Meisterin, 2002
(Children of  the Dragon and Fairy)
20020511, 20020513  Florida Center, USA (mit deutschen Untertiteln)

DVD 780 Die Hunde und die Vögel in meinem Leben,
gewidmet allen Erdenbewohnern

Weitere Informationen zum Thema

Weitere Informationen über die Kommunikation mit unseren Freunden, 
den Tieren, und wie man für sie sorgt, sowie inspirierende Geschichten der 
Meisterin über Ihre anderen außergewöhnlichen Tiergefährten finden Sie 
auf  folgenden Videos und DVDs.

Format: gebunden & broschiert, 472 Seiten 
Abmessungen: 21 cm x 28 cm 

Erhältlich auf Englisch und Chinesisch
(Erschienen bei Love Ocean Creative International Company Ltd.)

Der Text des Buches Die edlen Wildtiere besticht durch seinen eleganten, flüssigen Stil, den rhythmischen 
Sprachduktus und die meditative Grundstimmung. Er wird ergänzt durch Photos in leuchtenden Farben von 

Gottes Geschöpfen in freier Natur. Beim Durchblättern des Buches findet man sich nach Amoura versetzt, dem 
Wohnort der „Lady“, wo sie von den ihr so geschätzten Geschöpfen der Wildnis besucht wird.

Die „Lady“ ist niemand anderes als die Höchste Meisterin Ching Hai, und mit dem Buch Die edlen Wildtiere 
hat Sie uns ein weiteres schlichtes, aber zutiefst berührendes Geschenk gemacht. Die Meisterin persönlich 
hat die Texte verfasst, die Photos dazu gemacht und beides zusammengestellt. So entstand ein Juwel, das uns 
Zutritt verschafft zu einer Welt von einzigartiger Schönheit. Hier erfährt der Leser aus erster Hand von der 
edlen Gesinnung und der Opferbereitschaft unserer irdischen Mitbewohner, die ihr Leben unter freiem Himmel 
verbringen  – dem Schwan, der Gans, dem Eichhörnchen, dem Biber und sogar einer winzigen Gartenschnecke.

Obwohl diese Tiere im Allgemeinen menschenscheu sind, lassen 
sie sich fotografieren und man kann tatsächlich sehen, wie sie eifrig 
herbeikommen, um aus der zarten Hand der „Lady“ ihr jeweils 
bevorzugtes Futter entgegenzunehmen. Die Liebe, die dabei zum 
Ausdruck kommt, ist unvergleichlich – voller Anmut und Würde, und 
doch so tief und beständig wie die Ewigkeit.

„Die Vögel in meinem Leben“

Erhältlich bei Amazon.com
http://www.amazon.com/Noble-Wilds-Supreme-Master-Ching/dp/9868415233/

Von der Höchsten Meisterin Ching Hai

Die edlen Wildtiere

Love Ocean Creative International Company, Ltd.
B1 No. 3, Ally 30, Lane 78, 2nd section, Fu-Shin south road, Da An District, Taipei 10664, Taiwan. R.O.C.

Tel: +886-2-2706-5528  Fax:+886-2-27056288   www.loveoceancreative.com
E-mail:info@loveoceancreative.com

Live-Web-TV -- SUPREME MASTER TV   http://www.suprememastertv.com/

Amazon 
Bestseller-Autorin von
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Die Spirituellen Lehren 
der Höchsten Meisterin Ching Hai

Der Schlüssel zur sofortigen Erleuchtung
Eine Sammlung von Vorträgen der Höchsten Meisterin Ching Hai. Verfügbar auf Aulacesisch 
(Vietnamesisch) (1-15), Chinesisch (1-10), Englisch (1-5), Französisch (1-2), Finnisch 
(1), Deutsch (1-2), Ungarisch (1), Indonesisch (1-5), Japanisch (1-4), Koreanisch (1-11), 
Mongolisch (1,6), Portugiesisch (1-2), Polnisch (1-2), Spanisch (1-3), Schwedisch (1), 
Thailändisch (1-6) und Tibetisch (1). 

Der Schlüssel zur sofortigen Erleuchtung – Fragen und Antworten
Eine Sammlung von Fragen und Antworten aus den Vorträgen der Meisterin. 
Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch) (1-4), Bulgarisch, Chinesisch (1-3), Tschechisch, 
Englisch (1-2), Französisch, Deutsch, Ungarisch, Indonesisch (1-3), Japanisch, Koreanisch 
(1-4), Portugiesisch, Polnisch und Russisch.

Der Schlüssel zur sofortigen Erleuchtung – Sonderausgabe/Sieben-Tage Retreat
Eine Sammlung von Vorträgen der Meisterin im Jahr 1992 während eines Sieben-Tage Retreats 
in San Di Mun, Formosa (Taiwan). 
Verfügbar auf Englisch und Aulacesisch (Vietnamesisch). 

Der Schlüssel zur sofortigen Erleuchtung – Sonderausgabe/Weltvortragsreise 1993
Eine 6-bändige Sammlung von Vorträgen der Höchsten Meisterin Ching Hai während der 
Weltvortragsreise 1993. Verfügbar auf Englisch und Chinesisch.

Briefe zwischen der Meisterin und spirituell Praktizierenden
Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch) (1-2), Chinesisch (1-3), Englisch (1), Spanisch (1)

The Key of Immediate Enlightenment – My Wondrous Experiences with Master (1-2)
Verfügbar auf Chinesisch und Aulacesisch (Vietnamesisch).

Die Meisterin erzählt Geschichten
Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch), Chinesisch, Deutsch, Englisch, Japanisch, 
Koreanisch, Spanisch und Thailändisch.

Of God and Humans – Insights from Bible Stories 
Verfügbar auf Englisch und Chinesisch.

God Takes Care of Everything 
Bildergeschichten der Weisheit von der Höchsten Meisterin Ching Hai
Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch), Chinesisch, Englisch, Französisch, 
Japanisch und Koreanisch.

The Supreme Master Ching Hai’s Enlightening Humor – Your Halo Is Too Tight! 
Verfügbar auf Chinesisch und Englisch.

Coloring Our Lives
Eine Sammlung von Zitaten und spirituellen Lehren der Meisterin. Verfügbar auf Chinesisch und 
Englisch.

Secrets to Effortless Spiritual Practice
Verfügbar auf Chinesisch und Englisch.

God’s Direct Contact – The Way to Reach Peace
Eine Sammlung von Vorträgen der Höchsten Meisterin Ching Hai während 
Ihrer Europa-Vortragsreise 1999. 
Verfügbar auf Englisch und Chinesisch.

Ich bringe euch heim 
Verfügbar auf Arabisch, Aulacesisch (Vietnamesisch), Bulgarisch, Tschechisch, Chinesisch, 
Englisch, Französisch, Deutsch, Griechisch, Ungarisch, Indonesisch, Italienisch, Koreanisch, 
Polnisch, Spanisch, Türkisch, Rumänisch und Russisch.

Living in the Golden Age series 
The Realization of Health – Returning to the Natural and Righteous Way of Living 
Gesammelte Auszüge von Vorträgen der Höchsten Meisterin Ching Hai. 
Verfügbar auf Englisch und Chinesisch.

Aphorisms
Juwelen der ewigen Weisheit der Meisterin. 
Verfügbar auf Englisch/Chinesisch, Spanisch/Portugiesisch, Französisch/Deutsch und Koreanisch. 

The Supreme Kitchen – International Vegetarian Cuisine
Eine Sammlung kulinarischer Delikatessen aus allen Teilen der Welt, empfohlen von 
Mitpraktizierenden. 
Verfügbar auf Englisch/Chinesisch, Aulacesisch (Vietnamesisch) und Japanisch.

The Supreme Kitchen – Home Taste Selections
Rezepte in zweisprachiger Ausgabe: Englisch /Chinesisch.

One World... of Peace through Music
Eine Sammlung von Interviews und musikalischen Kompositionen vom Benefizkonzert 1998,
im Shrine Auditorium in Los Angeles, Kalifornien/USA. 
Dreisprachige Ausgabe: Englisch/Aulacesisch (Vietnamesisch)/Chinesisch.

S.M. Celestial Clothes
Verfügbar als zweisprachige Ausgabe: Englisch/Chinesisch.

The Collection of Art Creations by The Supreme Master Ching Hai – Painting Series
Durch die Gemälde offenbart sich das innere Selbst der Künstlerin. Man ist tief berührt von der 
intensiven Zuneigung, der kindlichen Unschuld und der mütterlichen Liebe der Befreiten.
Verfügbar auf Englisch und Chinesisch

The Dogs in My Life 1-2  (Die Hunde in meinem Leben 1-2)
Dieses zweibändige, 500 Seiten starke Buchset ist eine fabelhafte Zusammenstellung von 
Hundegeschichten aus dem wahren Leben,
verfasst von der Meisterin über Ihre Hunde-Begleiter.
Erhältlich auf Englisch und Chinesisch.

The Birds in My Life  (Die Vögel in meinem Leben )
In diesem wunderschön bebilderten Geschichtenbuch erschließt uns Meisterin Ching Hai die 
geheimnisvolle innere Welt der Tiere. 
Erhältlich auf Englisch, Chinesisch, Französisch und Deutsch.
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Wu Tzu Poems
Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch), Chinesisch und Englisch.

Stille Tränen
Verfügbar auf Englisch/ Deutsch/Französisch, Englisch/Chinesisch, Aulacesisch 
(Vietnamesisch), Spanisch, Portugiesisch, Koreanisch und Filipino.

The Dream of a Butterfly
Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch), Chinesisch und Englisch.

The Old Time
Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch) und Englisch.

Pebbles and Gold
Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch), Chinesisch und Englisch. 

The Lost Memories
Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch), Chinesisch und Englisch.

Traces of Previous Lives
Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch), Englisch und Chinesisch. 

Spuren vergangener Leben 1, 2, 3   
(CD, Video, Audiokassetten) Verfügbar auf Aulacesisch (Vietnamesisch).

A Path to Love Legends 1, 2, 3 
(CD, Video, Audio tapes) Aulacesisch (Vietnamesisch).

Beyond the Realm of Time (CD, DVD) Aulacesisch (Vietnamesisch)

A Touch of Fragrance (CD) Aulacesisch (Vietnamesisch)

That and This Day (CD) Aulacesisch (Vietnamesisch)

Dream in the Night (CD, DVD) Aulacesisch (Vietnamesisch)

What the Hell! (CD) Aulacesisch (Vietnamesisch)

Please Keep Forever (CD) Aulacesisch (Vietnamesisch)

Songs & Compositions of The Supreme Master Ching Hai 
(CD, DVD) Englisch, Aulacesisch (Vietnamesisch), Chinesisch 

Song of Love
Die Höchste Meisterin Ching Hai singt zeitlose Lieder auf Englisch und Aulacesisch (Vietnamesisch)
(CD, DVD) Englisch, Aulacesisch (Vietnamesisch)

Jeweled Verses
(CD, DVD)
Gesang und Gedichtrezitation auf Aulacesisch (Vietnamesisch) von der Höchsten Meisterin 
Ching Hai, geschrieben von bekannten aulacesischen (vietnamesischen) Dichtern.

The Golden Lotus
(CD, DVD) 
Hören Sie die wunderschönen Gedichte des altehrwürdigen Thích Mãn Giác, rezitiert von der 
melodiösen Stimme der Höchsten Meisterin Ching Hai, die auch zwei Ihrer eigenen Gedichte 
rezitiert: „Goldener Lotus” und „Sayonara”.

Audio-und Video-Veröffentlichungen
Audiokassetten, DVDs, Musikkonzerte auf DVDs, CDs, MP3s und Videokassetten der 
Vorträge der Höchsten Meisterin Ching Hai, sowie Musik- & Konzert-DVDs verfügbar auf 
Arabisch, Armenisch, Aulacesisch (Vietnamesisch), Bulgarisch, Kantonesisch, Khmer, 
Chinesisch, Kroatisch, Tschechisch, Dänisch, Englisch, Finnisch, Französisch, Deutsch, 
Griechisch, Hebräisch, Holländisch, Ungarisch, Indonesisch, Italienisch, Japanisch, 
Koreanisch, Malaiisch, Mongolisch, Nepali, Norwegisch, Mandarin, Polnisch, Portugiesisch, 
Persisch, Russisch, Rumänisch, Singhalesisch, Slowenisch, Spanisch, Schwedisch, 
Thailändisch, Türkisch und Zulu. Der Katalog wird Ihnen auf Anfrage zugesandt. Alle direkten 
Anfragen sind willkommen. 
Bitte besuchen Sie unseren Online-Buchladen, um unseren Katalog und 
Zusammenfassungen der Inhalte der neuesten Veröffentlichungen der Meisterin 
herunterzuladen: 
http://www.smchbooks.com/ (auf Englisch und Chinesisch).  
Publikationen der Meisterin können Sie bestellen unter 
http://www.theCelestialShop.com
Oder kontaktieren Sie:
The Supreme Master Ching Hai International Association Publishing Co., Ltd., Taipei, Formosa 
Tel: +886-2-87873935 / Fax: +886-2-87870873
E-Mail: smchbooks@Godsdirectcontact.org 
ROC Postal Remittance Account No.19259438 (nur für Bestellungen aus Formosa) 
Postal Account: The Supreme Master Ching Hai International Association Publishing Co., Ltd.

Freiexemplar zum Downloaden
Der Schlüssel zur sofortigen Erleuchtung 
(erhältlich in 60 Sprachen)
http://sb.godsdirectcontact.net/
http://www.direkter-kontakt-mit-gott.org/download/index.htm
http://www.Godsdirectcontact.org/sample/
http://www.Godsdirectcontact.us/com/sb/

Gedicht-Sammlungen
der Höchsten Meisterin Ching Hai
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Wie Sie mit uns Kontakt aufnehmen

The Supreme Master Ching Hai International Association 
P.O. Box 9, Hsihu Miaoli Hsien, Formosa (36899), R.O.C. 

P.O. Box 730247, San Jose, CA 95173-0247, U.S.A.

Book Department
divine@Godsdirectcontact.org
Fax: +1-240-352-5613 / 886-949-883778
(Wir heißen Sie willkommen, mit uns gemeinsam Bücher der Meisterin in andere 
Sprachen zu übersetzen.)

The Supreme Master Ching Hai International Association Publishing Co., Ltd. 
smchbooks@Godsdirectcontact.org
Tel: +886-2-87873935
Fax: +886-2-87870873
http://www.smchbooks.com

News Group
lovenews@Godsdirectcontact.org
Fax: +1-801-7409196 / 886-946-728475

Spiritual Information Desk
lovewish@Godsdirectcontact.org
Fax: +1-886-946-730699

A Journey through Aesthetic Realms TV Program Videotapes 
TV@Godsdirectcontact.org
Fax: +1-413-751-0848 (USA)

S.M. Celestial Co., Ltd.
smcj@mail.sm-cj.com
Tel: +886-2-87910860
Fax: +886-2-87911216
http://www.sm-cj.com

Celestial Shop 
http://www.theCelestialShop.com
http://www.edenrules.com

Quan Yin WWW Sites 
God’s direct contact — Die weltweite Internetseite der Internationalen Vereinigung der 
Höchsten Meisterin Ching Hai:
http://www.Godsdirectcontact.org.tw/eng/links/links.htm 

Dieses Portal bietet eine Liste von Links zu Guanyin-Internetseiten in einer Vielzahl von 
Sprachen, ebenso 24h-Zugang zu Supreme Master Television. 
Sie können das Freiexemplar „Der Schlüssel zur sofortigen Erleuchtung“ herunterladen, 
oder das Nachrichtenmagazin der Höchsten Meisterin Ching Hai abonnieren, verfügbar 
als E-Book oder im Druckformat, oder einfach die Inhalte online anschauen.

Supreme Master Television
Info@SupremeMasterTV.com
Tel: +1-626-444-4385  
Fax: +1-626-444-4386 
http://www.suprememastertv.com/

Supreme Master Television sendet seit dem 16. Nov. 2007
und ist weltweit über 14 Satelliten zu empfangen
Genießen Sie konstruktive, inspirierende und unterhaltende Programme
in über 40 Sprachen und mit Untertiteln!
Frei empfangbarer Satellitensender
und live im Internet unter www.SupremeMasterTV.com
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